
Am Wasser





Es war bereits spät, aber noch sehr warm. Wie ein Blutschwall schwappte das letzte Licht der Sonne über den
Himmel. Hoch über ihn kreischten Vögel. Die Wärme des Tages kam aus dem Boden und dampfte aus dem
Gras. Er konnte sie spüren, wenn er den Arm ausstreckte.

Er lief den Weg zum Park entlang. Dort wurde es kühler. Die Baumkronen schlossen sich über ihm.  Es roch
nach Gras und toten Blumen. Das mannhohe Gestrüpp hing über den Weg, schwer von den ungenießbaren
Ähren. Er folgte dem Weg vorbei an hügelige Wiesen, einem ruhigen Bach mit kaum erkennbarer Strömung.
Dann der große Teich. Im Schilf schliefen die Schwäne. Er betrachtete sie eine Weile. Er erinnerte sich daran,
wie er einmal einen Schwan im Flug gesehen hatte. Am Flaucher war er sehr nah über ihm hinweggeflogen
und machte ein Geräusch, dass er noch nie zuvor gehört hatte. Fast wie singen, oder summen.

Als er sich von den schlafenden Vögeln löste und weiterlief, war es bereits dunkel. Die weiß gekiesten Wege
lagen wie riesige Arme im Schatten. Er lief um den Teich herum. Der Kies knirschte unter seinen Schuhen.
Er sah hoch zu den Sternen, suchte nach dem großen Bären, der Kassiopeia, fand aber ein kreuzähnliches
Gebilde aus hellen Punkten. Ein brennendes Kreuz, das der Erde ewig entgegenstürzt. Der Mond hing
schwer und groß über ihm. 

Er stand neben einer Laterne, das Licht warm und dimm wie eine Kerze, und sah über das Wasser. 

Wie ein Loch, dachte er und versuchte sich an das Zitat mit dem Abgrund zu erinnern und was mit dem
geschah, der zu lange hineinblickte.

Plötzlich hörte er Schritte. Dort, auf der anderen Seite des Teichs war jemand erschienen und sah über das
Wasser. Dunkle Haare, blasses Gesicht, ein dünner Körper.  

Erst nach einigen Momenten, erkannte er, dass er selbst auf der anderen Seite stand und sich
entgegenblickte. Die Laterne beschien sein Gesicht. Ließ es geisterhaft wirken, zeigte ihm wie müde er
aussah.





Nach langer Zeit mal wieder ein kurzer Beitrag. Wollte mich an etwas unheimlichen versuchen, was meint
ihr?

Diskutieren Sie hier online mit!
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